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ACHTUNG – WICHTIG – Infos zum neuen Übungsplan Gymnastik 2022 

 

Im neuen Jahr haben wir weitaus mehr Stunden in unserem Bereich. 

Die Gymnastikstunden der „alten“ TG Römerstadt können im Krankheitsfall 

oder aus anderen Gründen bei Ausfall leider nicht zuverlässig stattfinden,  

d.h. im Zweifelsfall findet die Stunde nicht statt. 

Es wird sicher die Ausnahme bleiben, aber die Vormittagsstunden sind leider mit 

ÜbungsleiterInnen schwer zu besetzen und vertreten. 

Wir hoffen auf euer Verständnis. 

Ich bin mir sicher, es wird sich alles einspielen!  

 

Abteilungsleitung Gymnastik 
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TSG Nordwest Volleyball – EIN starkes TEAM 
In diesem Jahr darf ich an dieser Stelle wirklich sehr viel Neues aus der 
Abteilung Volleyball berichten und ich freue mich unglaublich auf die Zeit, die 
nun vor uns liegt. Lest weiter, dann erfahrt ihr: 1) wer die jungen Damen 2 
Spielerinnen sind und 2) wer der neue Mann an meiner Seite als Abteilungs-
leiterin hier bei der TSG Nordwest ist.  
Außerdem natürlich alles rund um unsere Trainingszeiten und Heimspieltage, 
zu denen ihr immer Herzlich Willkommen seid! 
Doch zuallererst möchte ich meinen unglaublich engagierten und nervenstarken Übungsleiter*innen 
und allen Volleyballer*innen danken, die in den vergangenen Jahren durchgehalten haben und die 
jeweiligen Teams am Ball gehalten haben! Danke ihr seid die BESTEN!! 

Aktuelle Infos findet unter www.tsg98-volleyball.de .  
Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen, 
Eure Ulrike 
 

 
Volleyball – Damen II 

Auch bei uns wurde, wie in vielen anderen Sportarten ebenfalls, die Saison frühzeitig abgebrochen, 
sodass wir mit drei klar gewonnen Spielen (alle 3:0) im Oktober 2020 in eine sehr lange Pause gehen 
mussten.  
Diese Saison starten wir neu durch und aufgrund der überzeugenden ersten Ergebnisse konnten wir 
einen der begehrten Nachrücker-Plätze für die Kreisliga ergattern und starten daher eine Spielklasse 
höher.  
 

 
Hinten von links nach rechts: Helen, Didi, Franzi, Marina, Laura. Vorne von links nach rechts: Maren, Jessi, Marie, Jeannine, Lina. 
Es fehlen: Amelie, Inga, Monika und Fiona. 
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Die Mannschaft ist im Grunde wie in der letzten Saison zusammengeblieben und konnte um weitere 
Spielerinnen ergänzt werden. Aber wer sind die alle eigentlich? Hier eine kleine Kurzvorstellung: 
 
 
Jessica Macellaro, Zuspiel: 

Jessi ist Steuerfachangestellte und Bilanzbuchhalterin und arbeitet eifrig auf die 
Rente hin. ;) Bis dahin hat sie als Zuspielerin den Überblick im Spiel und die Fäden in 
der Hand.  
Volleyball ist für sie der schönste Sport der Welt, „weil es keinen Mannschaftssport 
gibt, der so schnell, dynamisch, athletisch und gleichzeitig mental und psychisch 
anspruchsvoll ist“. Und damit liebe Jessi hast du 100% Recht. 

Jessis Motto: Normal ist langweilig. 
 
 
Lina Wagner, Zuspiel: 

Lina studiert Mobilitätsmanagement und möchte gerne später in einem Job 
arbeiten, der für sie einen nachhaltigen Sinn ergibt.  
Volleyball ist für sie der schönste Sport der Welt aus drei sehr nachvollziehbaren 
Gründen: 
1. DAS TEAM 
2. Die geforderte Konzentration 

   3. Die Freude über schöne Ballwechsel 
Linas Motto: Teamsport ist immer der bessere Sport. 
 
 
Maren Gehrmann, Diagonal: 

Maren macht eine Ausbildung zur Physiotherapeutin und im aktuell im 2. 
Ausbildungsjahr. Nach erfolgreichem Abschluss möchte sie in einer kleinen Praxis 
arbeiten und dort ihr Wissen intensivieren.  
Volleyball war schon immer der Sport der Maren am meisten begeistert hat. Nach 
dem ersten Kontakt beim Schulsport mit dem schönsten Sport der Welt, hat sie sich 
direkt in einem Verein angemeldet. „Es war meine erste wahre Sportliebe.“ 

Marens Motto: Hauptsache Spaß haben! 
 
 
Franziska Wehner, Mittelblock: 

Franzi studiert Grundschullehramt und wird wohl, so wie es ausschaut, im Anschluss 
Grundschullehrerin. Irgendwie logisch.  
Am Volleyball gefällt ihr, dass mit der Mannschaft etwas erreichen kann und nicht 
auf sich allein gestellt ist.  
Über ihr Motto denkt sie noch nach. Wir reichen es nächste Saison nach. ;) 

 
 
Amelie Freund, Mittelblock:  
Amelie geht aktuell noch zu Schule und schreibt jetzt ihr Abi. Danach will sie erst einmal reisen und 
sie hat ihr (Medizin-)Studium fest im Blick.  
Volleyball hat sie schon als kleines Kind fasziniert. „Der Ball kann unglaublich elegant gespielt 
werden, es hängt mit Technik zusammen und trotzdem steckt eine unglaubliche Kraft dahinter.“ 
Beim Training schaltet Amelie am besten ab und powert sich aus. Das Training im Team und die 
Spieltage machen ihr am meisten Spaß. „Allein nützt eine gute Volleyballspielerin nichts, das Team 
muss miteinander funktionieren.“  
Amelies Motto: Gemeinsam sind wir stark! 
 



Helen Keller, Mittelblock: 
Helen arbeitet als Beraterin in der Werbeforschung. Nebenberuflich studiert sie 
Politikwissenschaften, da sie zukünftig in die politische Beratung wechseln möchte. 
Helen mag die Kombination aus Schnellkraft und Technik beim Volleyball. „Wenn 
jede Spielerin ihre Rolle erfüllt ist es so harmonisch, fast wie in einem 
Orchester.“ 
Helens Motto: Es beginnt mir dir. 

 
 
Laura Blech, Mittelblock: 

Laura absolviert ein Dual-Studium bei der Commerzbank, Richtung Banking and 
Finance.  
Volleyball bietet taktisch viele Möglichkeiten, daher wird das Spiel für Laura 
niemals langweilig.  
Lauras Motto: Du musst genau das machen, wovon du glaubst: Das kann man 
nicht machen.  

 
 
Jeannine Fröhlich, Außen-Annahme und Team-Kapitänin: 

Jeannine studiert im 3. Semester Physiotherapie an der Hochschule Fresenius. 
Später möchte sie gerne ihre eigene Physio-Praxis aufmachen, spezialisiert auf den 
Sport. (Klingt gut, wir behalten das im Blick ;)) 
Jeannine LIEBT Volleyball, wie sie selbst sagt. „Ich bin ein sehr offener und 
kontaktfreudiger Mensch. Nicht nur im Beruf, sondern auch bei meinen Hobbies, 
arbeite ich gerne mit Menschen zusammen. Teamsport, wie Volleyball, erfüllt mich. 

Ich habe viele Sportarten ausprobiert und kann nun mit Sicherheit sagen, dass Volleyball meine 
Lieblingssportart ist.“ 
Jeannines Motto: Live and enjoy every moment, like there’s no tomorrow, Laugh often and love 
with passion … 
… because remember you have only one life to live.  
 
 
Inga Bartels, Außen-Annahme: 
Inga studiert Soziale Arbeit und schreibt aktuell ihre Bachelorarbeit. Danach möchte sie zunächst 
erstmal in ihren Beruf einsteigen. 
Für Inga ist Volleyball der schönste Sport der Welt, weil der Teamgeist so wichtig ist und man sich 
richtig auspowern kann. 
Ingas Motto: Einfach Spaß haben! 
 
 
Marie Werlberger, Außen-Annahme und Diagonal: 

Marie studiert Englisch und Sport für Gymnasiallehramt. Bald steigt sie in ihr 
Referendariat ein. 
Die schnellen Aktionen und die benötigte Reaktionsschnelligkeit liebt Marie beim 
Volleyball. Sie mag es, dass man den gesamten Körper trainiert, im Team agiert und 
Spaß hat.  
Maries Motto: Besser isses.  
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Marina Rinke, Außen-Annahme: 
Marina macht aktuell ihren M.A. Internationale Studien/Friedens- und 
Konfliktforschung. (Puh, das klingt anstrengend, aber gut für uns. Marina wird 
unsere Welt auf jeden Fall später ein Stück besser machen.) Den passenden Job, um 
die Welt zu verbessern, sucht sie sich im Übrigen nach ihrem Abschluss.  
Sie liebt Volleyball, weil es ein Teamsport ist und schnelle Reaktionen erfordert.  
Marinas Motto: „Es ist nicht deine Schuld, dass die Welt ist wie sie ist. Es wär´ nur 

deine Schuld, wenn sie so bleibt.“ (Die Ärzte, Auszug aus „Deine Schuld“) 
 
 
Dilara Erdal, Außen-Annahme: 

Didi ist aktuell noch unser Küken und geht in die 10. Klasse. Sie möchte zunächst ihr 
Abitur machen und später vielleicht Biologie oder Medizin studieren.  
Volleyball beinhaltet Teamwork, Spannung, Schwitzen und Ehrgeiz und ist daher für 
Didi der schönste Sport der Welt. 
Didis Motto: Egal wie oft wir Hinfallen, wir dürfen niemals liegen bleiben! Wir 

müssen immer aufstehen, auch wenn wir wieder Hinfallen.  
 
 
Unser Ziel für die kommenden Saison ist ganz klar: Spaß haben! Und vor allem nach der langen 
Pausen wieder fit werden. Natürlich möchten wir aber auch in der Kreisliga oben mitspielen und 
unser Bestes geben - jedes Spiel. Des Weiteren werden wir nach und nach unsere eigene Jugend mit 
in den Kader integrieren und weiter fördern. Mit Didi haben wir bereits letzte Saison den Anfang 
gemacht, ab dieser Saison schließen sich auch Fiona und Monika aus der Jugend dem Training der 
Damen II an. Wir freuen uns darauf: EIN TEAM! 
 
 
TSG & TGR werden EIN Team  

Das Motto unserer jungen Damen 2 Mannschaft gilt auch für die gesamte Abteilung. 
Mit viel Power und vor allem starken männlichen Zuwachs starten wir in die neue Saison. Nachdem 
auf unseren jeweiligen Jahreshauptversammlungen der Zusammenführung von der TG Römerstadt 
(TGR) mit uns beschlossen wurde, ist für mich und Christoph Schneider, dem Abteilungsleiter 
Volleyball bei der TGR, eine arbeitsreiche Zeit angebrochen. Fleißig erstellen wir Übersichten, 
schmieden Pläne, vergleichen Trainingsangebote und tauschen Sprachnachrichten aus.  
Ich freue mich unglaublich, dass die TSG NW mal richtige Manpower im Volleyball bekommt. An 
dieser Stelle ein Herzliches Willkommen an alle TGR-ler*innen, ihre Übungsleiter*innen und deren 
Familien. Herzlich Willkommen bei der TSG Nordwest!  
Wir freuen uns so sehr darauf mit euch in Frankfurt, Hessen und darüber hinaus erfolgreich 
Volleyball zu spielen! 
Die TGR bringt das mit, was wir im TSG Volleyball bisher kaum hatten: Männer   
Bisher fokussierten wir uns mit unserem Angebot auf die Spielerinnen zwischen 6-66 Jahren. Doch 
schon immer war da auch eine Mixed- und eine Herrenfreizeitmannschaft. Durch den 
Zusammenschluss wird unser Angebot nun deutlich erweitert. Ab 1.1.2022 finden alle Ballverrückten 
ab 6 Jahren, über die Jugendwettbewerbe, Erwachsenenspielbetrieb und Seniorenklassen nun das 
passende Team, und zwar sowohl im weiblichen als auch im männlichen Bereich. Den neuen 
Übungsplan ab Januar 2022 findet ihr ganz am Ende unseres Artikels. 
Christoph und ich werden ab Januar gemeinsam die Abteilung organisieren. Danke Christoph, dass du 
weiter machst. Ich freue mich auf unsere gemeinsame Zeit bei der TSG!  
Lest jetzt die spannende und traditionsreiche Geschichte des TGR Volleyballs. 

 
 



Volleyball in der TG Römerstadt 

Die Volleyball-Abteilung der TG Römerstadt zählt zu den traditionsältesten in Hessen. 
Bereits Anfang der 60er Jahre wurde Volleyball in der TG Römerstadt gespielt und 
trainiert. So gehörte die TGR auch 1967 zu den 13 Gründungsvereinen des Hessischen 
Volleyballverbandes. Den Höhepunkt erlebte ihre Abteilung Anfang der 80er Jahre, als 
mit 13 Wettkampfmannschaften am Rundenbetrieb teilgenommen wurde, eine davon 

sogar in der dritthöchsten Spielklasse, der Regionalliga. 
In den letzten 10 Jahren beschränkte sich der Spielbetrieb überwiegend auf Bezirksebene. Mit meist 
zwei bis drei Damen-, einer Mixed- und zwei Herren-Mannschaften im Erwachsenenbereich 
(BOL/Bezirksliga) und immer wieder Jugendmannschaften ebenfalls in beiden Geschlechtern und  
unterschiedlichen Altersklassen.  
 
Flaggschiff der Abteilung sind mittlerweile zum Einen die Mixed-Mannschaft "TV Killers", die letzte 

Saison unter der Leitung von Ex-Bundesligist 
"James" Bünger de-Waal die Vizemeisterschaft in 
der Hessenliga feierten. 
Und zum Anderen die Senioren rund um Noch-TGR-
Vorsitzenden Hans-Jürgen Mayer, die 2017 in der 
Altersklasse Ü69 Deutscher Vizemeister wurden. 
 
Zuletzt konnte insbesondere der männliche 
Nachwuchs sich großer Beliebtheit erfreuen, so dass 
die Jugend- und Erwachsenen-Mannschaft einen 
fließenden Übergang bilden: junge Erwachsene, die 

nicht mehr in der Jugendrunde spielen können, wurden bei den "erfahrenen Hasen" integriert und 
werden dabei von den älteren und erfahrenen Jugendlichen prima ergänzt, die gleichzeitig 
Führungsverantwortung in der Jugend übernehmen. Geleitet werden die Mannschaften durch 
Thomas Bürklin (Jugend) und Stephan Conrad (Herren). Hier haben die TSG und die TGR bereits in 
den vergangenen Jahren eng zusammengearbeitet und Synergien genutzt. Während die TGR sich 
stärker auf den männlichen Bereich konzentrieren konnte, übernahm die TSG den weiblichen Bereich 
im Nordwesten von Frankfurt. Zudem bringt die TGR noch eine Freizeit-Mixed-Gruppe ohne 
Spielbetrieb mit, im Breitensportbereich gibt es außerdem vier weitere Gruppen für Männer und 
Frauen. 
 
Das verbindet die TSG und TGR 

In den 90er und 2000er Jahren verband die beiden benachbarten Volleyball-Abteilungen 
insbesondere in der Damen Bezirksliga eine gesunde, positive Rivalität. Die Punktspiele 
gegeneinander waren immer die Highlights der Saison, die viele Zuschauer anzogen. Beide  
Mannschaften spielten auf vergleichbarem Niveau, so dass oftmals Kleinigkeiten oder die Psyche den 
Unterschied über Sieg und Niederlage bedeuten. (Allen in Erinnerung sicherlich der 18.12.2005, als 
die TSG einen schon sichergeglaubten Tie Break-Sieg "wegschenkte", nachdem die Römerstädter 
Herren in die Halle kamen und für Stimmung sorgten). Aber das Knistern führte nie zur Feindschaft. 
Im Gegenteil: Nach dem Spiel verabredete man sich zu Freundschaftsspielen, um sich gegenseitig 
vorwärts zu bringen. 
 
Saisonstart 2021-22 

Zusammen bringt unsere neue Volleyballabteilung 7 Wettkampfmannschaften an den Start: Mixed 
Hessenliga, Damen Bezirksliga, Herren Kreisliga, Damen Kreisliga, U16, U12, sowie in den 
altersübergreifenden Jugendgrundklassen männlich.  
Die Saison beginnt am 25.9. und endet Ende März 2022. Die Heimspiele werden in der Geschwister-
Scholl-Schule (Hadrianstr; Mixed und Herren), sowie in der Ernst-Reuter-Schule/Grundschule 



Riedberg (Damen) ausgetragen. Details finden sich rechtzeitig auf unseren (noch getrennten) 
Webseiten: https://www.tsg98-volleyball.de/ und http://www.tgroemerstadt.de/volleyball/ . 

 

Und das ist der NEUE an meiner Seite: Hallo Christoph!  
Seit fast 15 Jahren (mit Unterbrechung) leitet Christoph Schneider die 
Geschicke der Römerstädter Volleyball-Abteilung. Der 41jährige 
Familienvater von zwei Grundschul-Kindern, der im Berufsleben 
Teamkoordinator bei einem IT-Dienstleister ist, kam erst relativ spät mit 
16 Jahren zum Volleyball. Übernahm dann in Form von Mannschafts-
führer und Teammanager schnell Verantwortung und engagierte sich 
später auch als Trainer von Damen-, Herren und Jugendmannschaften.  
Parallel dazu engagierte er sich auch im Hessischen Volleyball Verband 
wiederholt als Klassenleiter, IT-Berater und Schiedsrichter. Inzwischen 

bildet er jährlich fast 200 (junge) Schiedsrichter aus und pfeift mittler-weile die achte Saison in der 
Dritten Liga. Ergänzend dazu unterstützte er die TGR seit Mitte der 90er in Medienfragen und war 
verantwortlich für die Vereinswebseite und die techn. Realisierung von über 80 Vereinsmitteilungen. 
Auf seine sportlichen Höhepunkte angesprochen, kann er sich noch gut an die Saison 2008/09 
erinnern: Hier wurde er mit den Römerstädter Herren Bezirkspokalsieger und verpasste im 
Saisonfinale nur knapp den Aufstieg in die Landesliga.  
Auch als Trainer gab es ein Highlight: "Ich hatte damals die Damen II in der TGR kurz vor dem 
Abstieg aus der Kreisliga übernommen. Innerhalb von eineinhalb Jahren schafften wir gemeinsam 
nicht nur die ungeschlagene Meisterschaft in der Kreisliga, sondern platzierten uns sogar auf einem 
Relegationsplatz der Bezirksliga und wären beinahe durchmarschiert. - Damit hab´ ich ´ne Wette 
gegen mein eigenes Team verloren, was mich einen Spieltag Coaching im Anzug vor 60 
Zuschauern gekostet hat." ergänzt er schmunzelnd.  
Und als Schiedsrichter? "Zwei Spitzenspiele um den Aufstieg in 2. Bundesliga vor ca. 600 
Zuschauern sind schon etwas Besonderes." 

 

 
 
Übungsplan Volleyball ab 1.Januar 2022 inklusive der TGR Trainingszeiten 

Bei Fragen oder zur Vereinbarung von Probetrainings stehen euch  
Ulrike & Christoph gerne zur Verfügung unter: volleyball@tsg98.de 

 

 



10. Hessisches
Landeskinderturnfest 

2022
Wann?   17.–19. Juni 2022

Wo?   Frankfurt-West
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